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Kriminalitätslage:

 Ladendieb

Am 28.04.2026 gegen 21 Uhr beobachtete ein Mitarbeiter in einem Einkaufsmarkt im Barbaraweg in Gräfenhainichen einen
28-jährigen Mann, welcher Waren in seinen Rucksack packte. Als dieser Mann den Kassenbereich ohne zu bezahlen
passieren wollte, wurde er daraufhin angesprochen. In seinem Rucksack befanden sich unbezahlte Lebensmittel und
Spirituosen mit einem Wert von fast 30 Euro. Gegen den Dieb wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Körperverletzung und Sachbeschädigung

Vor einem Wohnblock im Teucheler Weg in Wittenberg kam es am 28.04.2026 gegen 14:20 Uhr zu einem lauten Streit
zwischen zwei Männern wegen eines abhandengekommenen Leuchtmittels. In der weiteren Folge gab es zwischen beiden
ein Handgemenge und Faustschläge. Als sich die Auseinandersetzung im Wohnblock fortsetzte, wurde zudem das Glas einer
Tür beschädigt. Da es bei den Männern im Alter von 25 und 48 Jahren zu Verletzungen durch Schläge und Glasscherben
kam, mussten beide zur medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus eingeliefert werden. Ein Ermittlungsverfahren wurde
eingeleitet.

 

Verkehrslage:

Kradfahrer wird schwer verletzt

Am 28.04.2026 gegen 15 Uhr fand ein Bürger Am Wallberg im Wittenberger Ortsteil Reinsdorf einen im Straßengraben
liegenden Mopedfahrer. Der Bürger verständigte die Rettungskräfte und leistete Erste Hilfe bei dem nicht ansprechbaren
Mann. Nach ersten Erkenntnissen fuhr der Mopedfahrer von Dobien kommend in Richtung Teuchel. Er kam aus bislang



unbekannten Gründen nach links von der Fahrbahn ab und kollidierte mit einem Baum. Zur medizinischen Versorgung des
schwerverletzten 35-Jährigen wurde er mit einem Rettungshubschrauber in eine Spezialklinik verbracht. Nach einer ersten
Diagnose besteht keine Lebensgefahr. Das beschädigte Moped S 51 wurde an Angehörige übergeben.

 

Radfahrer kollidiert mit PKW

An der Roßlauer Straße in Coswig fuhr am 28.04.2026 gegen 12 Uhr eine 56-jährige Fahrerin eines PKW Dacia aus einem
Grundstück. Dabei übersah sie eine von rechts heranfahrender Radfahrerin. Die 67-jährige Radfahrerin stürzte mit ihren E-
Bike und musste mit leichten Verletzungen medizinisch versorgt werden. Die Unfallschäden wurden an beiden Fahrzeugen
auf jeweils 300 Euro geschätzt.

 

PKW rollt weiter

An der Christuskirche in Wittenberg warteten am 28.04.2026 gegen 12:40 Uhr mehrere Fahrzeuge vor einem geschlossenen
Bahnübergang. Eine 76-jährige Fahrerin verließ ihren PKW VW kurzzeitig. Da sie ihr Fahrzeug nicht anbremste, rollte er
gegen einem wartenden PKW-Mercedes. Der Unfallschaden an beiden PKW wurde auf insgesamt 600 Euro geschätzt.  

 

Kollision an Einmündung

Am 28.04.2026 fuhr gegen 14:15 Uhr eine 53-jährige Fahrerin eines PKW Mercedes von der Elsterstraße in Wittenberg nach
links auf die Dresdener Straße/Bundesstraße 187 in Richtung Mühlanger. Dabei kollidierte sie mit einer 30-jährigen Fahrerin
eines PKW VW, welche die Bundesstraße vorfahrtsberechtigt befuhr. Beide Frauen wurden leicht verletzt und mussten
medizinisch versorgt werden. An beide Fahrzeugen wurden die Unfallschäden auf jeweils 15000 Euro geschätzt.

 

Moto-Cross-Fahrer gestellt

Polizeibeamte beobachteten am 28.04.2026 gegen 19:10 Uhr einen Moto-Cross-Fahrer welcher von Abtsdorf kommend die
Landstraße 126 in Richtung Zörnigall querte. Da es sich augenscheinlich um ein reines Moto-Cross-Krad ohne
Straßenzulassung handelte, wollten sie den Kradfahrer kontrollieren. Der Kradfahrer widersetzte sich den Halteanweisungen



der Polizisten und flüchtete rücksichtslos und mit sehr hoher Geschwindigkeit durch Zörnigall. Mit unangepasster
Geschwindigkeit rutschte er in einer Kurve weg und stürzte. Er ließ sein Krad zurück und rannte weg. Die Polizisten konnten
jedoch schneller rennen und ihn auf einem Feld festnehmen. Seine 125er-Moto-Cross-Maschine der Marke KTW war weder
zugelassen noch pflichtversichert. Gegen den 18-jährigen Jugendlichen wurden Strafverfahren wegen seines rücksichtlosen
Rasens durch Zörnigall und der Flucht vor der Polizei, wegen des Verstoßes gegen das Pflichtversicherungs- und
Kraftfahrzeugsteuergesetz und wegen des Fahrens ohne Fahrerlaubnis eingeleitet.  
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